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JAHRE GARANTIE Auffallend außergewöhnlich.

Kia Stonic 1.0 T-GDI SPIRIT
Tageszulassung

für € 17.770,-

Abbildung zeigt kostenpflichtige
Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch Kia Stonic 1.0 T-GDI SPIRIT (Super, Manuell (6-Gang)), 88 kW
(120 PS), in l/100 km: innerorts 6,9; außerorts 5,0; kombiniert 5,5. CO2-Emission:
kombiniert 130 g/km. Effizienzklasse: C.¹

Tageszulassung. Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Stonic bei einer Probefahrt.

Autohaus Hunold GmbH
Severinusstr. 64 ·  57482 Wenden
Telefon 02762 / 988422-0

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den gültigen Garantie
bedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung. Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des
Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

zu den Derbys der 1. & 2. Mannschaft darf ich Euch/Sie 
im Namen des SVO-Vorstandes recht herzlich am Siepen 
begrüßen. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gegnern, 
deren Teams und Vorständen sowie den Fans. Auch den 
Schiedsrichtern ein herzliches Willkommen – wir wün-
sche Ihnen einfache Spielleitungen und faire Partien.

Zum Rückrundenstart begrüßt die Zweite als frisch geba-
ckener Herbstmeister FC Möllmicke II. In 14 Spielen der 
Hinrunde hat die Truppe von Thomas Keseberg starke 37 
Punkte eingefahren. Die Ausbeute gibt dennoch keinen 
Anlass, einen Gang zurück zu schalten. Der SV Hillmicke 
folgt mit nur einem Zähler weniger auf Platz 2. Auch der 
RSV Listertal ist in Lauerstellung. 

Die Erste trifft auf RW Hünsborn II.  Zum Hinspiel zog es 
600 Zuschauer auf den Platz – wir hoffen auf eine ähnli-
che Kulisse am Siepen. Den 1:0-Sieg in Hünsborn muss-
ten wir seinerzeit mit der Verletzung von Patrick Diehl 
teuer bezahlen. Im Heimspiel gegen den 1. FC Türk Geis-
weid feierte unser Stürmer sein Heimspieldebut in dieser 
Saison. Welcome back! Auch Julian Scheppe ist nach sei-
ner Verletzungspause zurück. Die Spitze in der Bezirks-
klasse 5 ist eng zusammen gerückt – gerade mal ein 
Pünktchen trennt Platz 1 und Platz 4. 

Nach dem Remis am letzten Spieltag ist die Dritte heiß 
auf den nächsten Auswärts-Dreier. Die Fischbach-Elf tritt 
bereits am Freitag an. Viel Glück! Auch allen Jugend-
mannschaften unseres SVO und denen der JSG OWA 
wünschen wir viel Erfolg und vor allem viel Freude am 
Fußballspielen!

Uwe Haas, Ressort Spielbetrieb

Liebe Fussballfreunde,

Impressum

Herausgeber: SV Ottfingen 1931 e.V. 
Kontaktadresse: Pierre Schürholz,
Zur Schermicke 4a. 57482 Wenden

Druck:FREY Print + Media GmbH
Bieketurmstraße 2 · 57439 Attendorn
Tel.: 027 22 - 92 65 0 / www.freymedia.de
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    MITEIN ANDER!

Auf dem Siepen geht es im Derby mit 
der Hünsborner Zweiten am Sonntag 
für die Teams um wichtige Punkte – und 
entsprechend „gegeneinander“. 
Beide Vereine haben aber auch schon 
„miteinander“ tolle Erfolge gefeiert.  
Die Ü-50-Fußballer der damaligen SG 
Hünsborn/Ottfingen verpasste 2013 
nur sehr knapp den ganz großen Wurf – 

die Teilnahme an der Endrunde um die 
Deutsche Meisterschaft in Berlin.  
Für die Westdeutsche Meister-
schaft in der Sportschule Duis-
burg-Wedau hatten sich die besten 
sechs Teams der drei NRW-Landesver-
bände qualifiziert. Unsere SG reiste als 
Vize-Westfalenmeister an. Mit zwei Sie-
gen und einem Remis bei zwei Niederla-

gen belegte man Platz Drei. Im besten Spiel des Turniers 
hieß es gegen den späteren Meister SC Verl am Ende 1:1. 
 
Das Foto zeigt die Ü50 mit (h. v. l.) Hubert Quast, 
Winfried Koch, Andi Stock, Bernd Krämer, Reinhold 
Fischer, Udo Zimmermann, Matthias Rademacher, Rudi 
Schneider, Günter Arns und Lothar Bröcher sowie 
(v. v. l.) Lorenz Junker, Georg Bröcher, Liborius Rasche, 
Michael Bröcher, Bertram Kruse, Hermann-Josef Rasche. 
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Weißt Du noch?



Die Tabelle nach dem 14. Spieltag:

Die nächsten Spieltage:

MIt Schwung in die Pause! 7

SVO Aktuell

1. Mannschaft
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Gabriel Joos 

12 0 

Jonas Niederschlag 

1 0 

Sebastian Richstein 

1 0

Bastian Arns 

12 0 

Julian Bender 

11 0 

Chian  Ozsevgec 

6 0 

Nico Bröcher 

10 1 

Sebastian Erner 

12   2 

Anis Soltani 

1 0 

Philippe Zart 

0 0 

Daniel Schnittchen 

14 0 

Luca Valido 

11 8 

Massimo Miglietta 

12 0 

Patrick Diehl 

3 1 

Fabian Kolb 

14 5 

Max Westhoff 

7 1 

Janis Kipping 

6 0 

Dimitrios Giapavlos 

14 0 

Enrico Balijaj 

13 11 

Sven Giesler 

0 0 

Freddy Schymura 

8 0 

Julian Scheppe 

6 2 

Daniele Valido 

5 2 

Luca Petri 

0 0 

Florian Richstein 

3 0 

Luigi Valido 

12 1

Uwe Kipping Paulo Fernandes Hector ValesquezJulian Scheppe

Torhüter

Trainer & Sportliche Leitung, Co-Trainer, TW-Trainer, Physio  

                                                                         

Abwehr

Mittelfeld

Sturm

Top-Torjäger:

 (Tore  /  Spiele)
Enrico Baliljaj 11 (13) 
 
Luca Valido 8 (11)
Kolb  Fabian 5  (14) 
 

Die Erste
28 Männer, 1 Team, 1 Leidenschaft: #nurdersvo 

Leistungskurve:
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1. Mannschaft 
Kader 2019/20
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Der Kader von RW Hünsborn 2

„Junge Wilde“ in top Form.  
Der Aufsteiger legte zuletzt eine beeindruckende Siegesserie 
hin und hat als Neuling in dieser Form mit  dem Abstiegskampf 
nichts zu tun. Stefan Stark erwartet ein heißes Derby.  

Sytem & Taktik
„Hinten reinstellen“ ist zwar prinzipiell 
nicht das „Ding“ der Reserve von Rot-
Weiß – die jungen Wilden haben einen 
natürlichen Drang nach vorne. Aber am 
„Siepen“ sollte man nicht mit einer zu 
offensiven Gangart des Neulings rech-
nen, der seinen Abstand auf den ersten 
Abstiegsplatz auf stolze zehn Punkte
ausgebaut hat. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten und Anpassungsproble-
men in der neuen Umgebung hat 
Aufstiegs-Trainer Ansgar Arns die  
Truppe insbesondere in der Defensive 
stabilisiert. Man wird sicherlich auf 
Konter setzen und eher dem SVO den 
Ballbesitz überlassen. 

Die aktuelle Form:
Bestechend. Der Aufsteiger holte die 
maximale Ausbeute aus den letzten drei 
Partien, gewann vor zwei Wochen sogar 
zuhause gegen Spitzenreiter TSV Weißtal 
überraschend (aber hochverdient!), feierte 
davor (Neunkirchen 5:1) und danach (Plet-
tenberg 3:1) zwei ganz wichtige Siege.

Auf diese Spieler sollten Sie achten: 
Angreifer Daniel Niklas zeigte sich zuletzt 
in Torlaune und hat sechs Buden auf dem 
Konto. Die extrem junge RWH-Elf lebt aber 
fraglos von ihrer Gemeinschaft auf und 
neben dem Platz.
 
Mein Tipp:  
1:1:
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              Wenn es um Ihre Gesundheit geht! 
                   Beratung und Service in Ihrer Nähe 

Eine Banane für 
den Schneemann! 
Aus SVO-historischer Sicht betrachtet trägt 
er einen klangvollen Namen – schön, dass 
Julian Scheppe (28) nun mit der Nummer 
10 höchstselbst dem Spiel der Ersten Kontur 
verleiht. 2018 kehrte das Eigengewächs aus 
Olpe zurück auf den Siepen. In Doppelfunkti-
on als Spielmacher und Co-Trainer. Gut so!

Mein Spitzname im Team:

Schneemann – wahrscheinlich we-
gen meiner dunklen Hautfarbe. :)
Was den SVO besonders macht:

Für mich als gebürtigen Ottfinger, 
der hier seine ersten Jugend- 
Jahre verbracht hat, war der SVO 
immer ein besonderer Verein. Vor 
allem aufgrund des immer hohen 
Zuschauerinteresses, welches zwar 
insgesamt rückläufig ist, hier aber 
im Vergleich zu den meisten an-
deren Vereinen in der Gegend we-
sentlich besser abschneidet. Gerade 
bei Flutlichtspielen auf dem Siepen 
mit anschließender 3. Halbzeit und 
ein paar „Dicken“ oder Glasbier im 
Clubheim herrscht häufig eine be-
sondere Atmosphäre.
Mein Verein in der Bundesliga:

Borussia Mönchengladbach
Wenn ich einen Top-Star zum SVO holen 
könnte, wäre das: 

Steven Gerrard

Mein Ritual vor jedem Spiel:

Vielleicht kann man es als Ritual 
ansehen, dass ich vor jedem Spiel in 
etwa das gleiche esse. Dazu gehört 
immer eine Banane kurz vor dem 
Anpfiff.
Als Tor-Musik am Siepen wünsche ich mir: 

Scooter – Maria (die Tormusik bei 
Borussia Mönchengladbach)
Mein bislang schönstes SVO-Erlebnis:

Der Gewinn des Hallen-Gemeinde-
pokals im 9-Meter-Schießen gegen 
RW Hünsborn.
Meine größte Stärke als Fußballer: 

Meine Beidfüßigkeit und Laufstärke.
Woran ich noch arbeiten muss: 

Der Sprintstärkste werde ich 
sicherlich nicht mehr.
Wo man mich auf Social-Media findet: 

Auf Instagram – jscheppe10  
    (mb) 

Die Erste sucht einen Betreuer! 
 
Auf unseren Trainer kommen an Spielta-
gen weitaus mehr Aufgaben zu als nur die 
sportliche Betreuung der Mannschaft. Es 
gibt eine Vielzahl an Aufgaben, die zusätz-
lich bewältigt werden müssen. Dazu zählt 
u.a. die Betreuung des Gegners und der 
Schiedsrichter-Gespanne oder z B auch die 
Bearbeitung des Spielberichts . Es mögen 
zwar nur kleine Aufgaben sein, doch in der 
Summe lenken sie den Trainer schnell vom 
Wesentlichen ab. Daher ist es sehr sinn-
voll, einen unterstützenden Betreuer 
im Team zu haben, der sich um diese 
und andere Aufgaben kümmert. Ge-
nau solch eine Verstärkung suchen wir für 
die Erste. Ein Betreuer schafft insbeson-

dere an Spieltagen wertvolle Freiräume 
für unser Trainerteam. Der Betreuer un-
terstützt die sportliche Leitung, ist aber – 
das möchten wir hier besonders betonen 
– nicht das ‚Mädchen für alles‘. Die Mann-
schaft steht noch immer in der Verantwor-
tung, sich zum Beispiel um Belange wie 
Trainingsmaterialien zu kümmern oder die 
Kabine sauber zu hinterlassen.

Der Betreuer wird als Teil der Mannschaft 
betrachtet. Ebenso ist seine Tätigkeit al-
les andere als selbstverständlich, da 
er Teile seiner Freizeit investiert, um 
das Team zu unterstützen. Das wissen 
wir! Der Betreuer wird mit Respekt behan-
delt und als Teil des Trainerteams angese-
hen. Der Trainer geht mit gutem Beispiel vo-
ran und unterstreicht somit die Stellung des 
Betreuers vor der Mannschaft.

Interessenten melden sich bitte direkt bei 
Uwe Kipping, Tel. 015114851741 – oder 
bei einem der Vorstandsmitglieder. 
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Opel Corsa E 1.4 3T EditionGW_032

Erstzul.: Nov 2018
Kilometer: 3.270
Leistung: 66 kW (90 PS)
Hubraum: 1398 ccm

Finanzierung

Lassen Sie sich Ihre Wunschrate
von uns ausrechnen!

Ausstattung:
Fahrerairb.
Klima
Beifahrerairb.
Mwst ausweisbar
Seitenairbag vorn
ESP
Kopfairbags
ABS
Servolenkung

CD
DZM
Radio
Traktionskontr.
Bordcomputer
Sitzbank teilbar
elektr. Fensterheber vorn
Lenksaeule einstellbar
ZV mit Fernb.
abklappb. Spiegel

Wir nehmen Ihr
Fahrzeug gerne

in Zahlung!

Barverkaufspreis

EUR 10.990,00

Tel: 0 2762 7022 www.stahl-mobile.de
Irrtum vorbehalten

Ihre
Ansprechpartner:
R. Stahl
C. Stahl
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Dominik HeckenSebastian Richstein 

Kilian Strassburger 

Martin Hetzel Nicolai Eich

Thomas Keseberg

Moritz Halbe

Nils Rau

Nico Bröcher

Pierre Torkel

Raphael Stracke

Jannik Klein 

Luca Epe

Jannik Rau

 Nicolai Stock

Dirk Kinkel

Laundrit Frangi 

Nabil Khalif 

Michael Schrage

Leonidas Velasquez 

Florian Frangu

Eric Bröcher

Julian Hecken

Kevin Weyerke

Die Zweite!
#nurdersvo 
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2. Mannschaft 
Kader 2019/20
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Torhüter

Abwehr

Mittelfeld

Sturm

Trainer, 
Co-Trainer  
und Betreuer



     

Starken Fußball 
gibt‘s im Wendschen!

Starke Schnitte bei uns!

 Wir wünschen allen Freunden des Fußballs, 
viel Spaß und einen spannenden Verlauf. 

Elfriede Fischer – Friseurmeisterin –
Bachstr. 40 · 57482 Wenden-Ottfi ngen · Tel. 02762/ 7609    

Peter Fischer – Friseurmeister –
Vorm Löh 15 · 57482 Wenden-Ottfi ngen · Tel.02762 /8000

Die Tabelle nach dem 15. Spieltag:

Die nächsten Spieltage:

Weiter so!18
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Gartenfeldstr. 23
57482 Wenden

fon: 0 27 62 . 98 53 17
fax: 0 27 62 . 98 53 18

Zu Hause. Im Büro. Im öffentlichen Raum.

info@schoenauereinrichten.de
www.schoenauereinrichten.de

Die nächsten Spiele: 
29..11. (A) SC Bleche/Germinghausen II; 08..03. (A) FSV Helden II

So langsam muss man nicht mehr die  
Tage, sondern leider schon die Stunden 
zählen:  Am 30. Dezember zapfen Evi und 
Erhard ihr letztes „Ottfinger Pils“. Dann 
heißt es nach fast zehn Jahren Kneipe: 
Schön war die Zeit! In „SVO Aktuell“ verab-
schiedet sich das vom gesamten Dorf 
„adoptierte“ Paar von allen Gästen. Es war 
ihnen ein echtes Bedürfnis.

Ihr Lieben, der Fußball-Gott ist bekannt-
lich ein Schelm. Zum letzten Heimspiel der 
Ersten vor der Winterpause kommt aus-
gerechnet RWH auf den Siepen. Quasi ein 
echtes Abschiedsspiel für Euch… 
Evi (lacht) Und jetzt willst Du sicher wis-
sen, wem wir die Daumen drücken? 
Später… Geht Ihr auf den Platz? 
Erhard Ich versuche, da zu sein. Ja.  
Unter welchem Motto steht der 30.12.? 
Erhard „Alles muss raus!“ 
Evi Wir haben geplant, dass jeder Gast an 
dem Abend 10 Euro zahlt – und dann ist al-
les frei. Die Summe, die zusammen kommt, 
werden wir spenden. Wir dürfen aber ei-
gentlich nicht an den Abend denken… 

Weil der Abschied so schwer fällt? 
Erhard Das ist so, ja. Das waren einfach 
zehn super Jahre. Ich war zu Beginn ja 
durchaus etwas skeptisch, ob das klappt 
mit uns Hünsbornen in Ottfingen…

Evi Inzwischen sagen wir beide unisono: 
Wir haben zwei Zuhause. Ottfingen hat 
uns nicht nur herzlich willkommen gehei-
ßen, sonden auch all‘ die Jahre unterstützt.

Wird man Euch als „Rentner“ denn von Zeit 
zu Zeit noch in Ottfingen antreffen? 
Evi 100 Prozent! Bei jeder Gelegenheit.  
Erhard Auf dem Siepen oder zum Schüt-
zenfest sowieso. Aber ich hoffe sehr, dass 
ein Nachfolger gefunden wird. Ich würde 
doch sehr gerne hier noch das ein oder an-
dere Bierchen vor dem Tresen trinken. 

Für uns wird es hart, wenn am Neujahrs-
morgen die Tür verschlossen bleibt… 
Evi (lacht) Ich werde mich dann noch mal 
im Bett umdrehen und strecken …

Und jetzt Hand auf‘s Herz: Wem drückt ihr 
im Derby die Daumen?  
Evi & Erhard Ein Remis wär‘ doch schön.

20
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3. Mannschaft 

Theken -  
Finale 
unter  
Tränchen! 
 
Evi und Erhard sagen „Tschüss“ – 

aber vor allem: Auf Wiedersehen!

5 Fragen etc....



„Drei Ecken? Elfer!“ 
Nils Luca Rau trainiert gemeinsam mit Jens Kinkel die C2-Jugend. Im SVO-Aktuell- 
Fragebogen lobt er seine Truppe für die hohe Trainingsbeteiligung, schwärmt von  

Kloppo und verrät, wo er sich über Entwicklungen im Trainerjob informiert. 

Ein Trainerjob bedeutet sehr viel Arbeit – 
wieviel Zeit pro Woche investierst Du in 
deine Übungsleiter-Tätigkeit?
Auch wenn man das nicht glauben mag: 
man steckt viel Zeit in den Trainer-Job. 
Die Einheiten vorbereiten, und natürlich 
auch nachbereiten. Dazu dann natürlich 
die Vor- und Nachbereitung der Spiele. 
Alles in allem kommen so sicher sieben bis 
acht Stunden zusammen.

.Welcher Star-Trainer beeindruckt Dich? 
„The normal one“, also Jürgen Klopp, ist 
schon ein herausragender Trainer. Wie er 
mit den Spielern umgeht und seine gesam-
te Spielphilosophie ist einfach überragend.

Was zeichnet die C2-Jugend aus? 
Der tolle Zusammenhalt. Zum Zeitpunkt, 
wo ich diesen Fragebogen ausfülle, ste-
hen wir zwar auf dem letzten Tabellenplatz 
und haben lediglich drei Tore geschossen 

– dennoch haben wir durchgehend eine 
Trainingsbeteiligung von mindestens zehn 
Leuten bei einer Kaderstärke von 14 Jungs.

Wenn Du eine Fußball-Regel verändern 
könntest – welche wäre das? 
Ich wäre absolut dafür, dass es für drei 
Ecken einen Elfer gibt. Wie auf der Wiese 
früher…  ;)

Wie informierst Du Dich über neue  
Entwicklungen und Trends im Fußball? 
Über Dokumentationen, Bücher und das 
Internet. Stand jetzt strebe ich auch im 
kommenden Jahr die Trainer B-Lizenz an. 
Bei dieser Ausbildung werde ich dann mit 
Sicherheit einiges über die aktuellen  
Entwicklungen im Fußball erfahren, was 
ich dann in der Jugendarbeit einbringen 
kann. Da freue ich mich schon drauf.  
 
(uh)

mit individuellen Lösungen und umfassendem Service 
für Industrie, Handel, Gewerbe und Privathaushalte

Hufnagel Service GmbH
Wertstoffhof
Rother Stein 2 · 57462 Olpe

Tel.: 0 27 61 - 94 73 10
Fax: 0 27 61 - 94 73 150
mail: info@hufnagel-service.de

www.hufnagel-service.de

kompetent, zuverlässig und immer ganz nah dran

WIR (ENT)SORGEN FÜR SIE
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Länger leben.
Aber nicht langweilig.
Wir bieten Ihnen eine Finanzberatung, die Sie in jeder Lebensphase individuell 
begleitet. Ob Vermögensplanung, Altersvorsorge oder Finanzierung – gemeinsam 
finden wir die für Ihre Situation passende Lösung aus dem breiten Angebot 
renommierter Produktpartner. Für ein längeres, selbstbestimmtes Leben.

Teamleiter
Marco Fries
selbstständiger Handelsvertreter für Swiss Life Select
Oranienstr. 5–7 · 57072 Siegen
Telefon (Büro): 0271-4 88 66 12 · Mobil: 0171-64 69 25 2
marco.fries@swisslife-select.de
www.swisslife-select.de/marco-fries

As0712 Kleinanzeige - LsL_148x105_4c_0217_v1_Fries.indd   1 27.02.17   17:52
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„Warum ich den 
Amateur-Fußball liebe…“ 
Folge Nr. 3:  
 
Ben Redelings,  
Buchautor & Kolumnist,  
Das aktuelle Buch des Bochumers:  
„Best of Bundesliga – die lustigsten  
Legenden des deutschen Fußballs“  

FREUNDE DER NACHT!  
 
Manni liebte uns und wir liebten Manni. 
Warum, kann ich mir heute nicht mehr so 
genau erklären, aber damals horchten wir 
auf, wenn Manni in die Kabine kam und uns 
heiß machte: »Männer, die anderen ha-
ben die Buxen voll. Habt ihr gesehen, 
wie die euch voller Angst hinterherge-
schaut haben? Verdammt noch mal, 
die stampfen wir heute in den Boden, 
was?!« 

Manni war unser Trainer, Fußballplatz- 
Ersatz-Vater – und ein Mann mit einem rie-
sigen Bauch. Damals in der Jugend war uns 
der Zusammenhang zwischen den kleinen 
braunen Fläschchen mit Gerstensaft-
Füllung, die Manni nach dem Training am 
Kabuff gerne in Mannschaftsstärke ver-
zehrte, und seinem Hängebauch-Äußeren 
noch nicht so bewusst. Vielleicht waren wir 
aber auch von Mannis Streicheleinheiten 
seines kugelrunden Prachtgebildes und vor 
allem seinem Grinsen, wenn er dabei woh-
lig ein »fünfzigste Schwangerschaftswo-
che« vor sich hinsäuselte, abgelenkt.

Wie dem auch sei: Manni war ein Typ 
und ein Mann des Wortes. Egal in wel-
cher Lage. Auch stets frühe und hohe Rück-
stände konnten Manni nicht dabei stoppen, 
uns immer wieder aufs Neue ins heiße Frit-
tenfett zu tunken: »Kemal, wichs den mal 
tüchtig um. Der will das doch!« Und 

wenn es Thorsten endlich mal in Reichwei-
te des gegnerischen Tores geschafft hatte, 
war Manni an der Seitenlinie nicht mehr zu 
halten: »Und jetzt lass ihn flattern. Bal-
ler ihm die Melone zwischen die Hör-
ner. Thorsten, der kann nichts!«
 
Meist spitzelte irgendjemand Thorsten im 
letzten Moment die Kugel noch vom Fuß, 
und Manni hatte alle Hände voll zu tun, un-
seren kleinwüchsigen Torhüter beim schnell 
abgeschlossenen Gegenzug zu warnen: 
»Schnecke, Achtung, der tickt!« Das 
Bild, wie der Ball sich langsam über unse-
ren Miniatur-Torwart ins Netz senkte,
werde ich wohl mein Lebtag nicht mehr
vergessen. Warum Schnecke allerdings 
Schnecke hieß, weiß ich nicht mehr. Seinen 
richtigen Namen ohnehin nicht. Manni hat-
te unseren kleinen, blonden Torhüter Schne-
cke getauft – und dabei blieb es dann auch.

Manni hat uns alle geprägt. Noch heu-
te zitiere ich auf der Bühne einen Satz, den 
er nach jedem Training und nach jedem 
Spiel zu uns gesagt hat. In ihm steckt die-
ses wohlige Gefühl, wenn ich an meine Tage 
auf der roten Asche zurückdenke: »Amigos 
de la noche, Freunde der Nacht. Denkt 
immer daran: In mir habt ihr einen 
Freund, um den ich euch beneide!«

In diesem Sinne: 
Glück auf aus Bochum
Ben Redelings

xx top – aber hinten? 



So lohnt sich die Modernisierung: 

• Handwerkerleistung steuerlich absetzbar 
• Heizkosten um bis zu 40 % senken 
• Testsieger bei Stiftung Warentest: 
 test Spezial Energie 2012

Jetzt mit dem Testsieger modernisieren:
Viessmann Brennwerttechnik mit Solarintegration.

Wir beraten Sie gern:

Im Test: 9 Gas-Brennwertkessel, 
1 Testsieger, Ausgabe 7/2010
test Spezial Energie 2012

Testsieger 
Vitodens 300-W
Stiftung Warentest

Die Abrechnung erfolgt nach Quadratmetern. Dauer und 
Personalaufwand richten sich nach dem Verschmutzungsgrad 
und den Reinigungsintervallen. 

Arbeitsvoraussetzungen:

Wasseranschluss www.trodatec.de

Umweltfreundliche Reinigung

Im Vergleich zum Neuanstrich sparen Sie 
mit unserer Fassadenreinigung rund 75% 
der anfallenden Kosten ein. Da ca. 90% aller 
Verschmutzungen auf Pilze und Algen zurück-
zuführen sind, hilft hier nur ein schnelles und 
effizientes Vorgehen.

Jetzt kontaktieren!

Für eine professionelle Beratung oder eine kostenlose 
Probefläche an Ihrem gewünschten Objekt.

Geschäftsführer Nina Schmied und Marco Tolzin

Trodatec OHG - Ihr Partner für nachhaltige Reinigung
Kohlenstraße 10 
50825 Köln

0221 310 931 44
info@trodatec.de

Vorher

Nachher

Ihr Kundenvorteil auf
einen Blick:

 > Fassadenreinigung mittels innovativem 
Dampfhochdruckverfahren

 > Ökologische und nachhaltige Reinigung 
ohne Chemie

 > Schonendes Verfahren ohne Substanzbe-
schädigungen

 > Wertsteigerung der Immobilie

 > Optionale Fassadenimprägnierung 
(Langzeitschutz)

 > Innovatives Verfahren für alle Fassadenarten

Arbeitsbereich: Hausfassaden jeglicher Art, Putz, 
WDVS, Eternit, Industriehallen, u.v.m.



1.  Saison 1975/76. Die Ergebnisse: SVO –RWH 1:2;  RWH – SVO 2:2
2. Saison 2013/14. Landesliga. Die Ergebnisse: SVO – RWH 1:1; RWH – SVO 1:3
3. Die Zweite des SV0 siegte als Aufsteiger in die Bezirksliga mit 2:0 am Löffelberg. 
4. Bernd Diekmann. u.a. engagiert(e) er sich im Altliga-Vorstand und im Jugend-Vorstand. 

Von der Tribüne auf dem 
Siepen hat man einen 
guten Blick auf Hünsborn.
Bei aller Freundschaft: 
Wir haben uns an dieser 
Stelle aber dann doch  
lieber für die andere Blick-
richtung entschieden. :))) 

1.    Zum Derby drehen sich 
heute alle Fragen um 

das ewige Duell SVO gegen 
RWH. Wann stieg das ers-
te überkreisliche Duell zwi-
schen den beiden Vereinen?  

2.    … und wann hieß es das 
letzte Mal überkreislich 

Ottfingen gegen Hünsborn?

3.    2003/04 gab es im Derby 
eine Sensation – welche? 

 

4.    Etliche Hünsborner trugen 
schon Schwarz-Gelb –  

einer aber spielte nicht nur 
Dritte und Zweite, sondern 
machte auch als „Funktionär“ 
Karriere in unserem SVO.  
Von wem ist die Rede?

Eddi‘s Viererkette
Kaum einer weiß mehr über 
unseren SVO als Michael 
„Eddi“ Bröcher. In jedem Heft 
stellt er vier knifflige Fragen. Für 
die Lösungen: das Heft drehen!
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Rätsel



 

380  
Anteile!
200 Bürgerinnen und Bürger aus Ottfin-
gen und den Nachbarorten stimmten in 
der Dorfversammlung am 10.11.2019 ein-
stimmig für die Fortführung der Planun-
gen zur Gründung einer Genossen-
schaft, um einen Dorfladen zu eröffnen. 
Die „Projektgruppe Dorfladen“ – Stefan 
Klör, Stefan Clemens, Jochen Bruch und 
Olaf Arns – konnten die Anwesenden 
überzeugen, dass ein Dorfladen in Ottfin-
gen zwar wirtschaftlich zu betreiben, das 
ganze aber kein Selbstläufer ist. Von dem 
Kauf von Genossenschaftsanteilen wird 
es letztlich abhängen, ob das Projekt zur 
Umsetzung kommt. „Nur wenn wir aus-
reichend Anteilseigner haben, wird die 
Genossenschaft gegründet“, berichtete 
Olaf Arns. Das Ziel: der Verkauf von 380 
Anteilen in Form einer verbindlichen 
Absichtserklärung. 
Die Projektgruppe appellierte an alle An-
wesenden: „Jetzt ist jeder gefragt, der 
das Interesse hat, den Dorfladen im Ort 
zur Nahversorgung und als Treffpunkt 
für Jung und Alt ins Leben zu rufen.“ Wir 
von SVO-Aktuell unterstützen die 
Initiative natürlich gerne. Auf der 
rechten Seite ist das Original-Formu-
lar abgedruckt. Wer noch Anteile zeich-
nen möchte: Einfach ausreißen und aus-
füllen – oder gerne auch ausfüllen und 
gleich samt Heft bei den Verantwortli-
chen der Projektgruppe abgeben. 
Jede Hilfe zählt!

Alle Infos: zwo.ottfingen.info

3130

Projekt Dorfladen

Kontakt für Rückfragen: Jochen Bruch 0171 38 60 405  |  Stefan Klör 0 27 62 69 01 52 

Mail: genossenschaft@zwo.ottfingen.info 

Projektgruppenmitglieder: Olaf Arns  |  Jochen Bruch  |  Stefan Clemens  |  Stefan Klör 

 

 

 _________________________________ 

Zukunfts-Werkstatt-Ottfingen e.V. Vorname, Name 

Stefan Clemens _________________________________ 

Hubertusstraße 87 Straße, Hausnummer 

57482 Wenden _________________________________ 

 Plz, Ort 

 

 

 

Verbindliche Absichtserklärung 
zum Kauf von Genossenschaftsanteilen 
 

Vorwort 

Die Projektgruppe „Dorfladen“ der Zukunfts-Werkstatt-Ottfingen e.V. wurde in der 

Mitgliederversammlung am 07. Juni 2019 u.a. beauftragt, die Gründung einer Genossenschaft zum 

Betreiben eines Dorfladens in Ottfingen zu prüfen. 

Erste Konzepte sowie Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen wurden auf der Dorfversammlung am 

10.11.2019 vorgestellt. Die Dorfversammlung stimmte für die Weiterführung der 

Planungsaktivitäten. Im weiteren Verlauf muss das für die Gründung benötigte Kapital abgesichert 

werden. Aus diesem Grund sind verbindliche Absichtserklärungen für den Kauf von 

Genossenschaftsanteilen notwendig. 

 

Absichtserklärung 

Ich verpflichte mich hiermit, Genossenschaftsanteile in unten genanntem Umfang zu kaufen. Der 

Kauf wird nur verbindlich, wenn es im Rahmen einer Gründungsversammlung durch Abstimmung zur 

Gründung der Genossenschaft kommt. 

 

Wert eines Genossenschaftsanteils: 250,- EURO. 

Verbindliche Zusage zum Kauf von _____ (mind. 1, bitte ausfüllen) Anteil(en). 

 

 ________________, ____________ _________________________________ 

 Ort Datum Unterschrift 

 

Bitte ausfüllen! 



sparkasse-olpe.de

Sicher
online zahlen
ist einfach.

Mit paydirekt: dem neuen 
Service Ihres Sparkassen-
Girokontos. Ein Bezahlver-
fahren made in Germany. 

Einfach im Online-Banking 
registrieren.
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vormerken!
 

Am Samstag, den 11.01.2020, sam-
meln die Jungschützen die Christbäu-

me im Dorf ein. Bitte legt die Bäume bis 
9:00 Uhr an die Straße. Über eine klei-

ne Spende freuen sich die Jungschützen. 
 

Alle wichtigen Termine aus dem Dorf 
findet Ihr stets aktualisiert im Netz:  

http://www.ottfingen.info

Dorfpokal- und  
Schweineschießen

Zum 29. mal  fand Anfang November 
das Dorfpokalschießen inklusive Schwei-
neschießen statt. Alle örtlichen Vereine 

waren eingeladen. Die Sportschützen er-
freuten sich über die rege Teilnahme der 
Dorfgemeinschaft. Auch die SVO-Vertre-
ter (Nicolas Bröcher; Carsten Fischbach) 
zeigten sich treffsicher. Vielen Dank an 

die Schützen für die top Ausrichtung der 
Veranstaltung. Alle Ergebnisse unter: 

www.sportschuetzen-ottfingen.de 
 

„Krieg dein‘ Arsch hoch“ 
So heißt der neue Song der Band TIL. 

Sänger Dennis Wurm und Bassist Eniz 
Gülmen kickten bis zur A-Jugend 

in unserem Verein – Jona Boubaous 
tauschte nach der C-Jugend die Fuß-

ballschuhe gegen die Drum-Sticks. Am 
29.11. spielt TIL bei der „Fridays for Fu-
ture“-Demo in Bremen vor 40.000 Ju-
gendlchen. 2020 gehts auf Deutsch-

land-Tour. Heute läuft ihr Song auf dem 
Siepen. Die perfekte Einstimmung für 

unsere Jungs auf‘s Derby. Infos zur TIL-
Tour und dem Song: til-official.com

 

  

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

In unseren neu renovierten Salons 
bieten wir klasse Schnitte und 

aktuelle Farben zu fairen Preisen.
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Aus dem Dorf



Vom D-Jugend-Kreismeister über die vielen Erfolge mit der Ersten bis 
zur Ü50 – Andi ist ein „Titel-Hamster“ und eine echte SVO-Legende.

Hallo Andi, wie geht‘s?
Prima – nur die Achillessehne macht 
Probleme. Ich hoffe, dass ich bald wie-
der mit der Ü50 kicken kann. Das fehlt…
Kaum einer hat im SVO-Trikot mehr Auf-
stiege und Erfolge gefeiert. Erinnerst Du 
Dich an Deinen ersten Titel? 
(schmunzelt) Klar, 1969: Kreismeister 
mir der D-Jugend! 1975 wurden wir 
dann mit der A-Jugend Gemeindepokal-
sieger, auf dem Sportplatz in Möllmicke. 
Mit 18 warst Du schon bei den Senioren… 
Anfangs zum Teil auch in der Zweiten, 
da ich parallel bei der Bundeswehr war. 
Von der Kreisklasse 1978 bis in die Ver-
bandsliga 1984 – Du warst ein prägendes 
Gesicht der SVO-Glanzzeit. Dazu die Pokal-
erfolge. Später etliche Titel mit der Ü40 
und Ü50. Was ist hängen geblieben, wenn 
Du an diese tolle Zeit zurückdenkst?  
Ich denke jeder, der dabei war, wird als 
erstes die große Kameradschaft und 
die unfassbaren Zuschauerzahlen nen-
nen. Was aber auch herausragend war: 
Dass wir die Erfolge richtig gefeiert und 
genossen haben. Jede einzelne Party im 
Bröchers Saal, die Umzüge nach Auf-
stiegen mit Musikverein, Pauken und 
Trompeten durch das Dorf – das war 
einfach großartig. Wir liefen zum Teil 
noch in den Trikots im Zug mit, die Eh-
renmitglieder fuhren in der Kutsche, die 

Ottfinger standen an der Straße wie zu 
besten Schützenfestzeiten. Einmalig! 
Lammert, Schneider, die Scheppen, Slotow-
ski und viele mehr… Der SVO hatte immer 
erstklassige Techniker. Viele sagen, Du 
warst von den Guten der technisch Beste. 
Gab es nie höherklassige Angebote?
Doch, die gab es. Einmal hat sich Rot 
Weiss Lüdenscheid sehr um mich be-
müht. Die spielten Amateur-Oberliga, 
das wäre schon eine Herausforderung 
gewesen. Aber, so komisch das klingt: 
Diesen SVO verließ man damals nicht. 
Und ich habe das auch nie bereut. So 
ein Verein ist ja wie eine zweite Familie. 
Mit vielen Kameraden von damals tref-
fen wir uns bis heute regelmäßig. Auch 
mit den Hünsbornern, mit denen wir 
2013 diese tollen Erfolge hatten. (S.4/5) 
Jeder von Euch hat unendlich viele Anek-
doten im Repertoire. Erzählst Du eine?
(lacht) Einmal waren wir mit der Ersten 
auf Abschlussfahrt in Boppard – dort 
sind wir ins Freibad. Trainer Fredi Ort-
meier hatte keine Badehose dabei, saß 
daher mit so einer grauen Unterhose al-
lein unterm Baum. Matthes Bieker ging 
zum Bademeister und sagte: „Der Pen-
ner da hinten hat grad ins Becken ge-
pinkelt!‘ Fredi erhielt einen richtigen Ein-
lauf. Wir haben uns im Wasser gekegelt 
vor Lachen… Interview: Michael Bröcher

Andreas 
„Andi“ 
Stock 
60, Diplom-Ingenieur, 
wohnhaft in Olpe-Dahl. 

Heben Sie sich mit individuellen Einladungen 
von den Produkten der Onlinedrucker ab.

Exklusive Einladungen

Effektvolle Wirkung auf dunklen Papieren. 
Veredeln Sie ihre exklusiven Drucksachen! 

Edler Druck mit Weiß

SCHNELL . INDIVIDUELL . PREISWERT

Weil wir die schönen Dinge lieben. Sie auch? Sprechen Sie uns doch einfach an! 

Bieketurmstr. 2  Tel.: 02722.9265-0   info@freymedia.de
57439 Attendorn Fax: 02722.9265-50 www.freymedia.de

FREY PRINT + MEDIA GmbH & Co. KG

38

SVO Aktuell

Auf ein Wort …



„Vertrauen!“

Volksbank
Olpe-Wenden-Drolshagen eG

Vertrauen ist die Basis der Genossenschaftlichen Beratung. 
Bankdienstleistungen orientieren sich bei uns an Ihren Be-
dürfnissen. Deshalb bieten wir Ihnen Finanzprodukte nur an, 
wenn sie sinnvoll sind und Sie Ihren Zielen und Wünschen 
näher bringen.

Wir sind nicht irgendwo. Wir sind da, wo Sie sind. Unsere 
Berater kommen aus der Region, in der sie auch arbeiten.             
Sie sind damit für uns nicht nur Kunde, sondern auch Nach-
bar. „Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele." 
Das ist unsere Überzeugung. 
    

 

  Mit uns... 

   immer gut

    beraten sein. 

    


